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Geerdet oder nicht, 

wer spricht,  

der siegt... 

 

Der siegt? 

 

Wer siegt, verliert, 

und giert, 

nach dem 

das unerfasst, 

im Wort verblasst, 

und diese Hast, 

die stets verpasst, 

ist eine Last, 

der Wörter Rast, 

hingegen, 

wandelt leicht auf allen Wegen, 

mir kommt’s gelegen, 

lass mich prägen, 

zu einer Münze ohne Rand, 

zu einem unsichtbaren Band, 

das flattert freudig unerkannt, 

durchs weite namenlose Land, 

und ist und war 

 

 

 

 

so tief verwandt, 

dass man  

den Farbkontrast   

nicht fand, 

an dem das Groß und Kleine  

leidet, 

der alles scheidet, 

mein Tag  

er weidet 

im Land,  

das alle Namen meidet, 

nur Wurzelklang 

jenseits der Wand, 

der wahre Stand 

und meine Hand  

 

ist deine. 

 

 


